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Die Automobilindustrie durchlebt derzeit einen gravierenden Wandel. Neben stark diversifizierten Kundenan-

forderungen müssen Anforderungen wie hohe Fahrsicherheit, Kraftstoffeffizienz und Emissionsminderung in 

einem sehr intensiven Wettbewerb gemeistert werden. Dabei sind einzelne Akteure immer weniger in der 

Lage, ausreichende Kompetenzen für die zukünftigen Technologieanforderungen bereit zu stellen. Vielmehr 

müssen die Möglichkeiten der interdisziplinären Zusammenarbeit aus den Bereichen Wissenschaft, For-

schung und Industrie in Form von Kooperationen und Netzwerken intensiviert werden. Ein thematischer Clus-

ter als unterstützendes Netzwerk kann die erforderlichen Kooperationen dabei erfolgreich fördern und die 

Automobilbranche in einer Region sinnvoll unterstützen. Um die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zu-

sammenarbeit in Netzwerken aufzuzeigen, wurden drei relevante Ansätze verschiedener Theorierichtungen 

erläutert, sowie die Strukturen von zwei erfolgreichen Automobilclustern in Europa analysiert und ihre Erfolgs-

faktoren und Dienstleistungen herausgearbeitet. Unter Berücksichtigung der in Nordrhein-Westfalen (NRW) 

vorhandenen Stärken in der Industrie, Forschung und Wissenschaft wurde ein Konzept für einen landeswei-

ten Automobilcluster mit entsprechenden Dienstleistungen entwickelt. Als Beispiel für eine Clusteraktivität in-

nerhalb des Feldes „Wissenstransfer und Kooperationsunterstützung“ wurde eine landesspezifische Techno-

logiestudie erarbeitet. Dabei wurde für die in NRW bedeutende Stahlbranche aufgezeigt, welche Implikatio-

nen sich durch die zunehmende Elektrifizierung des automobilen Antriebsstranges in Form von verschiede-

nen Hybrid-Konzepten bis hin zu reinen Elektrofahrzeugen ergeben. 
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